
Wahlfazit: Studenten unterrepräsentiert
Die Resultate der Wahlen zu den Fachbereichskonferenzen an der TH Darmstadt

(st.) - In mehreren Fachbereichskonferenzen der THD werden 
die Studenten unterrepräsentiert sein. Dies ergab die jetzt abge­
schlossene Auszählung der Stimmen zu den Wahlen in der ver­
gangenen Woche. Schuld an dieser Situation sind die Studenten

FB 1 (Rechts- und Wirtschaftswissen­
schaften): Gruppe Dozenten: Liste ASS 
DOZ und Liste Dozenten A je zwei Sitze.
Studenten: Liste Demokratische Alterna- 
*ive/SLH: drei Sitze; MSB Spartakus: ein 
Sitz; Unabhängige Fachschaftsgruppe: 
acht Sitze. Gruppe IV (Wissenschaftliche 
Bedienstete): Liste 1 (Schatten): ein Sitz,
Liste 2 (Real): drei Sitze. Gruppe V (Wei­
tere Bedienstete): ein Sitz.

FB 2 (Gesellschafts- und Geschichts­
wissenschaften): Dozenten: vier Sitze;
Studenten: Initiative FB 2 sechs Sitze 
(möglich waren zehn Sitze, durch Quorum 
acht. Da nur sechs Kandidaten aufgestellt 
worden waren, verloren die Studenten 
zwei weitere Sitze). Gruppe IV: Wahlbe­
teiligung 70 Prozent drei Sitze. Gruppe V: 
ein Sitz.

FB 3 (Erziehungswissenschaften und 
Psychologie): Dozenten: Keine Liste vor­
gelegt. Studenten: Interessenvertretung 
Gewerbelehrerstudenten: ein Sitz; Zen­
tralrat (Gymnasien): drei Sitze; Zentral­
rat (Gewerbelehrer): zwei Sitze. Gruppe 
IV: Wahlbeteiligung 90 Prozent drei Sitze.
Gruppe V: ein Sitz.

FB 4 (Mathematik): Dozenten: vier 
Sitze. Studenten: Keine Liste. Gruppe IV:
60,5 Prozent vier Sitze. Gruppe V: ein 
Sitz.

FB 5 (Physik): Dozenten: fünf Sitze.
Studenten: Basisgruppe: vier, Initiative 
unabhängiger Studenten fünf; Fach­

selbst: erstens lag die Wahlbeteiligung unter dem festgesetzten 
Quorum und zweitens hatten die Studenten in einigen Fachberei- 
chen nicht genügt.Kandidaten aufgestellt. Im einzelnen ergibt sich 
folgendes Bild der Sitzverteilung in den Fachbereichen:

IV: 89 Prozent, zwei Sitze. Gruppe V: 
Liste 2: ein Sitz.

FB 14 (Konstruktiver Ingenieurbau):
Dozenten: zwei Sitze. Studenten: 36,7 Pro­
zent, Liste 1 zwei Sitze, Basisgruppe: drei 
Sitze (da nur drei Kandidaten, geht ein 
Sitz verloren). Gruppe IV: 64,5 Prozent, 
zwei Sitze. Gruppe V: ein Sitz.

FB 15 (Architektur): Dozenten: Liste 1 
und Liste 2 je zwei Sitze. Studenten: 59,8 
Prozent, 14 Sitze für Interessenvertre­
tung. Gruppe IV: 90 Prozent, fünf Sitze. 
Gruppe V: ein Sitz.

FB 16 (Maschinenbau): Dozenten: fünf 
Sitze. Studenten: 44 Prozent. Statt 14 nur 
elf Sitze. Konstruktive Mitte: sechs Sitze. 
Unabhängige: fünf Sitze. Gruppe IV: fünf 
Sitze. Gruppe V: ein Sitz.

FB 17 (Elektrische Energietechnik): 
Dozenten: ein Sitz. Studenten (45,9 Pro­
zent). Liste 1: ein Sitz, Liste 2: zwei Sitze. 
Gruppe V: ein Sitz.

FB 18 (Elektrische Nachrichtentechnik):
Dozenten: zwei Sitze. Studenten: 30 Pro­
zent, Basisgruppe vier Sitze (statt fünf). 
Gruppe V: ein Sitz.

FB 19 (Regelungs- und Datentechnik):
Dozenten: ein Sitz. Studenten: 38,22 Pro­
zent, zwei Sitze (Basisgruppe). Gruppe V: 
ein Sitz.

FB 20 (Informatik): Dozenten: Neue 
Liste. Studenten: 72,6 Prozent: Basis­
gruppe: drei Sitze. Liberale Gruppe V: ein 
Sitz.

schaftsliste: vier. Gruppe IV: 62,6 Prozent 
fünf Sitze, Gruppe V: ein Sitz.

FB 6 (Mechanik): Dozenten: zwei Sitze; 
Studenten (Meteorologie): sieben Sitze, 
Gruppe IV (94,1 Prozent) zwei Sitze.
Gruppe V: ein Sitz.

FB 7 (Physikalische Chemie und Che­
mische Technologie): Dozenten: zwei. Stu­
denten: Basisgruppen: fünf; PC: ein Sitz. 
Gruppe IV: 33,32 Prozent, zwei Sitze.
Gruppe V: ein Sitz.

FB 8 (Anorganische und Kernchemie):
Dozenten: Liste 1: ein Sitz. Studenten: 
Basisgruppe: ein Sitz, DA/SLH: zwei
Sitze. Gruppe IV: je ein Sitz (Liste 1 und 
Liste 2). Gruppe V: ein Sitz.

FB 9 (Organische und Makromolekulare 
Chemie): Dozenten: zwei Sitze. Studenten 
(Biologie): 45,3 Prozent, sechs Sitze. 
Gruppe IV: 44,4 Prozent, drei Sitze.
Gruppe V: Keine Liste.

FB 11 (Geowissenschaften und Geogra­
phie): Dozenten: Keine Liste. Studenten: 
34,6 Prozent. Liste Fachschaft 11 drei 
Sitze. Gruppe IV: 83 Prozent, zwei Sitze. 
Gruppe V: Liste 2: ein Sitz.

FB 12 (Vermessungswesen): Dozenten: 
ein Sitz. Studenten: 75 Prozent, Fach­
schaftsliste: zwei Sitze. Gruppe IV: ein 
Sitz. Gruppe V: ein Sitz.

FB 13 (Wasser und Verkehr): Dozenten: 
zwei Sitze. Studenten 39,3 Prozent: Basis­
gruppe: fünf Sitze (da nur fünf Kandida­
ten, ging sechster Sitz verloren). Gruppe

xv, " “ «»«ren, aiuaemen, Dozenten, wissenschaftliche und nichtwissen- 
schafthche Bedienstete waren an der TH Darmstadt auf gerufen, ihre Vertreter in die 

ochschulgremien (Konvent, Senat und Fadibereichskonferenzen) zu wählen. Unser 
o zeigt (von rechts): Wahlleiter Kanzler Dr. Wilke und den Vorsitzenden des Wahl­

ausschusses, Ulrich Staudt. Foto- sei


